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Ministerial-Bekanntmachungen.
(25] I. Höchster Entschließung zufolge wird vom 1. April d. J. an die Groß-
herzogliche Steuerrezeptur mit Stadtsteuereinnahme und Ortskatasterführung
zu Allstedt auf Grund des § 43 des Gesetzes über die Neugestaltung der
Staatsbehörden vom 5. März 1850 (Seite 117 des Regierungs-Blattes von
1850) dem Großherzoglichen Rechnungsamte daselbst übertragen.

Dies wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Weimar, den 17. März 1890.

Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium,
Departement der Finanzen.

Vollert.

(26) II. Die in Jena bestehende Großherzoglich und Herzoglich Sächsische
Kommission zur Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen
ist für die vom 1. April 1890 bis 31. März 1891 dauernde Prüfungsperiode
in folgender Weise zusammengesetzt:

1890 11


